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Lichtdiener in der Versammlung der aufsteigenden Menschheit sol-
len nun den Mantel der Anrufung anlegen und dieses himmlische 
Potenzial im Alltag offenbaren. Übt immer wieder, bis ihr die mysti-
sche Vereinigung mit dem Sonnenbewusstsein erlangt habt und zum
Strahl der Anrufung geworden seid. Wisst, dass ich immer anwesend 
bin, wenn ihr durch eure Übung den Orden von Zadkiel auf Erden 
wieder gründet.

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN!
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Unendlicher Lichtkreis

ICH BIN ein unendl icher Lichtkre is.
ICH BIN aufgest iegen und fre i .

Ich lebe zusammen mit al len anderen Wesen fre i  im Licht.
ICH BIN das ICH BIN.

Aus dem Inneren dieses unendlichen Lichtkreises treten hervor:

Die Versammlung der Aufgest iegenen Menschheit,
in Einheit mit den Königre ichen der Engel und Elementarwesen

durch die kohäsive Macht himmlischer Liebe, 
die al les Leben in se inem aufgest iegenen Zustand vere inigt.

Diese Versammlung taucht jetzt im täglichen Leben als Thema und 
Gedankenform des Monats Mai auf:

Der mystische Monat Mai
ICH BIN sein mystischer Vereinigungszustand.

ICH BIN der Strahl, der den Geist des Maies zur lieblichen Erde 
herbeiruft, in ihre Lebenskraft hineinbringt und ihre Göttlichkeit 

stark herbeisehnt.
ICH BIN seine Offenbarung als mehrdimensionale, mystische Ver-

einigung in der Menschheit.
ICH BIN die mystische Vereinigung mit Engeln, Elementarwesen 

und der ankommenden, nächsten Lebenswelle.

x
Heiliges Modell

Atemspruch (selbstlos und nur als ewige Flamme atmend)

ICH BIN das Einatmen und Aufnehmen der ewigen Flamme der Er-
wartung der mystischen Vereinigung. 

ICH BIN das Ausdehnen und Projizieren der ewigen Flamme der Er-
wartung der mystischen Vereinigung.
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Bestätigungen

ICH BIN das ICH BIN.
ICH BIN der mystische Monat Mai.

ICH BIN sein Kraftfeld der mystischen Vereinigung.

ICH BIN die mystische Vereinigung mit den Engeln in… 
meiner aufsteigenden Aura.
meinem aufsteigenden Sanktuarium.
meiner aufsteigenden Familie.
meinem aufsteigenden Wohnort.
meiner aufsteigenden Nation.
meines aufsteigenden Planeten Erde.
meines aufsteigenden Sonnensystems.
meiner aufsteigenden Galaxie.

ICH BIN selbstlos und eins mit dem Weg, eins mit dem Weg der 
Engel in meiner Aura, und eins mit dem Weg der Elementarwesen 

in meinen Trägern.

ICH BIN als das ins solare Christus-Bewusstsein eintretende Heili-
ges Christ-Selbst eins mit dem Weg alles Lebens in mir und meiner 

Umgebung. ICH BIN im Einheitsbewusstsein mit dem Heiligen 
Christ-Selbst der ganzen Menschheit.

ICH BIN selbstlos und mystisch vereint mit dem Weg alles aufstei-
genden Lebens.

ICH BIN eins mit dem Weg der Engel in meiner Aura, meines 
Heims, meiner Familie, Nachbarschaft, Stadt, Nation, Religion,

Kultur und den Engeln des ganzen Planeten, Sonnensystems und 
der Galaxie.

ICH BIN eins mit dem Weg der Elementarwesen meiner Körper, 
der Erde, Luft, des Wassers, Feuers, meines Heims, meiner Welt, 
meiner Angelegenheiten, Finanzen, Nachbarschaft, Stadt, Nation, 
meines Kontinents, Planeten, Sonnensystems und meiner Galaxie.

ICH BIN mystisch vereint mit meiner ewigen Flamme und ihrem
strahlenden Licht und dem Mitschöpfertum des Universums.
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Der Stern Geistiger Freiheit ist ein Brennpunkt, Kraftfeld 
und geistiges Zentrum des Strahls der Anrufung. Er kündigt jetzt der
Menschheit die Ankunft der nächsten Lebenswelle an, bis der äußere 
Geist bereit ist, selbst sein Kraftfeld anzurufen. Die vier Fundamente
der Ankunft der nächsten Lebenswelle sind die vier Eckpunkte der
Lichtstrahlen des Sterns. Sie verfügen über die Kraftträgerteilchen
(Photonen), welche die Macht der Geistigen Freiheit in die Welt tra-
gen. Erinnert euch, ihr Lieben, dass Photonen auf der Quantenebene 
die Teilchen sind, die buchstäblich Kraftfelder in die Welt, in die 
Schöpfung tragen. Das strahlende Licht der ewigen Flamme enthält
sie und manifestiert durch Mitschöpfertum Energie, Materie und In-
telligenz im Quantenzustand. 

Durch den Anrufungsstrahl wirken auch die zwölffältigen 
Aspekte der Gottheit. Der Orden von Zadkiel ist mit ihrer Macht be-
kleidet. Der Mensch kann jetzt deren Heiliges Feuer anrufen, kon-
zentrieren, ausdehnen und projizieren. Die verkörperten Pries-
ter(innen) des Ordens treten hervor und rufen die zwölffältigen As-
pekte der Gottheit in den Alltag hinein. Sechstes und siebentes Wur-
zelgeschlecht verankert, errichtet und erhält bereits das entspre-
chende kosmische Momentum als Göttlicher Direktor des Heiligen 
Feuers. Seine Kinder verkörpern sich mit diesem Momentum der 
Anrufung.

Der weibliche Strahl ist ebenfalls hilfreich, um Harmonie 
und Ausgeglichenheit im Alltag zu festigen. Er fügt die Ebene des 
zwölffältigen Sonnenbewusstseins in die Hauptströmung des Alltags
ein. Ruft vor allem um Gnade, Barmherzigkeit und Vergebung für 
euch selbst und alles Leben an, weil diese Tugenden bei der Suche 
nach Geistiger Freiheit besonders nötig sind. Die Einheit von weib-
lichem und siebenten Strahl stellen eine besonders starke und wirk-
same himmlische Alchimie im gegenwärtigen, kosmischen Augen-
blick dar.

Der geliebte Aufgestiegene Meister Jesus ist auch ein 
Priester des Ordens von Zadkiel. Er setzte die Macht der Anrufung
ein, um Krankheit in Gesundheit und Tod ins Leben zu verkehren.
Er konnte den Kräften der Elemente befehlen, denn er beruhigte das 
Meer und stillte den Sturm. Die gegenwärtig verkörperten
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Zyklen wirken wie eine Spirale, denn mit jedem neuen Zeitalter geht 
eine Ebene höherer Frequenz einher. Am Ende des neuen Zeitalters 
Geistiger Freiheit öffnet sich ein neuer Abschnitt höheren himmli-
schen Potenzials. Das ist die Natur des großen, kosmischen Einat-
mens. Sein Erfolg hängt von der Anrufungsmacht der Lichtdiener 
ab, die das Heilige Feuer hervorziehen und es mit der Energie, 
Schwingung und dem Bewusstsein der Flamme der Unsterblichkeit
und dem Momentum des Kausalkörpers aufladen. Auch wenn ihr
Aufgestiegene Meister und kosmische Wesen anruft, bringen sie ihr 
Momentum dar, um euch bei eurem Lichtdienst zu helfen. Thema 
und Gedankenform des Sonnenjahres fassen diese Möglichkeiten in 
der Ankunft der nächsten Lebenswelle zusammen.

In früheren Verkörperungen wurdet ihr in der Meister-
schaft der Anrufung geschult und habt im Rahmen des Ordens von 
Zadkiel entsprechende Qualifikation erworben. Auf dieses Momen-
tum in euerem Kausalkörper möchte ich jetzt zugreifen, um eure all-
täglichen Gedanken, Gefühle, Worte und Taten entsprechend auszu-
richten. Die Macht der Anrufung wartet nur darauf, jetzt hervorzu-
treten und die Oberhoheit himmlischer Intelligenz göttlicher Liebe
in Tätigkeit zu sein. Sie ist Teil eurer Geistigen Freiheit, euer himm-
lisches Vorrecht und eure geistige Wirksamkeit als Kandidat(in) für 
den Aufstieg.

Dazu müsst ihr unbedingt Harmonie und Ausgeglichen-
heit in euren elementaren Trägern aufrechthalten. Ihr habt das Vio-
lette Feuer der Gnade, Barmherzigkeit und Vergebung, um entspre-
chend zu arbeiten. Als Lehrmeister des Sonnenbewusstseins sind
sich die Erzengel bewusst, dass beim Aufstiegsprozess auch Fehl-
tritte passieren können, die ihr dann aber wieder ausgleichen müsst.

Die Geistige Hierarchie weiß, dass es oft schwierig ist, im 
Reich des Karmas verkörpert zu sein. Den Ausgleich von Fehltritten 
schätzt sie genauso wie den Einsatz der Macht der Anrufung. So, wie 
euch die Geistige Hierarchie vorbehaltlos liebt, ist sie im Verein mit 
euren Lehrmeistern des Sonnenbewusstseins dankbar, dass ihr eure
Verkörperung auf Erden auf euch genommen habt. Übt weiter, den
Dienst für euch selbst und andere umfassend zu leisten.
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ICH BIN mystisch vereint mit meinem Heiligen Christ-Selbst, mei-
ner mächtigen ICH BIN-Gegenwart, meinem Kausalkörper und 

meinem Weißen Feuerwesen in den Sonnenreichen. 

ICH BIN mystisch vereint mit…
der Ankunft der nächsten Lebenswelle.
dem weiblichen Strahl.
dem sechsten und siebenten Wurzelgeschlecht.
der himmlischen Dispensation Geistiger Freiheit
und mit dem großen, kosmischen Einatmen.

ICH BIN mystisch vereint mit …
dem sich öffnenden Auge himmlischer Libertät.
dem Stern von Sanat Kumara darin.
dem Stern Geistiger Freiheit, der in der ganzen Menschheit
und jeder ewigen Flamme auftaucht.

Ich treibe wie auf einem Fluss, denn ICH BIN eins mit dem Weg.
Dieser Lebensfluss ergießt sich in die Erde und Menschheit aus ho-

hen Dimensionen und Lichtreichen.

ICH BIN deshalb mystisch mit allem Leben und dem Aufstiegspro-
zess der lieblichen Erde vereint.

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN!

f
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Aufstiegsgedanken 

Wenn wir den mystischen Monat Mai willkommen heißen, wollen 
wir sein Kraftfeld der mystischen Vereinigung erfahren, angelehnt 
an das Ziel der früheren und heutigen Wahrheitssuchenden. Su-
chende nach dem Heiligen Gral wollen, eins mit dem Kosmischen 
Christus, in der Verkörperung den Gipfel Geistiger Freiheit erstei-
gen.

In unserem Siegesspruch heißt es: „… in der mystischen Vereinigung 
mit den Aspekten höherer Frequenz unserer wahren Identität.“ Viele 
Jahrhunderte lang haben wir unsere geistige Ausübung in solch ein 
himmlisches Potenzial gesteigert, dass der Sieg des Aufstiegs in die-
ser Verkörperung erreichbar ist. Gemäß dem Gesetz der Gegensei-
tigkeit wird alles Leben mit uns erhoben, wenn wir erhoben werden.
Unser Lichtdienst stellt sicher, dass in diesem kosmischen Augen-
blick der Ankunft der nächsten Lebenswelle der gemeinsame plane-
tarische Aufstieg stattfindet.

Wir sind glückselig über diese Aussicht und vereinigen uns mystisch
mit allen Dimensionen und Lichtreichen unseres himmlischen In-
struments, auch im Alltag mit den Engeln und Elementarwesen in 
ihrer Teilchenfunktion, und den Devas, Engeln und kosmischen We-
sen in ihrer Wellenfunktion. In unserer wahren Identität öffnen wir 
uns solch mystischer Vereinigung, während wir empfänglich und be-
reit für unseren aufgestiegenen und freien Zustand bleiben, genau 
hier und jetzt, in dieser Verkörperung des Lichtdienstes. Das ist un-
ser himmlisches Potenzial von: „ICH BIN das ICH BIN.“

Das Tor für diesen Aufstiegsprozess zu öffnen heißt, in der mysti-
schen Vereinigung mit der ewigen Flamme zu bleiben. Ihr gehört un-
sere erste Loyalität. In unserer eigenen Flamme der Unsterblichkeit
zu sein bedeutet, die Freiheit zu haben, in der mystischen Vereini-
gung mit allen Heiligen Feuern des universalen ICH BIN zu sein. Wir
bestätigen:

„In meiner ewigen Flamme und ihrem strahlenden Licht ge-
borgen, trete ich jetzt in die mystische Vereinigung mit der Vi-
oletten Flamme ein. ICH BIN ihr strahlendes Licht der Gnade, 
Barmherzigkeit und Vergebung. ICH BIN das ICH BIN.“
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Frequenz umwandelt. Man erfüllt seinen göttlichen Plan und setzt 
die Energie frei ins Licht. Der Aufstiegsprozess bezieht sich zunächst 
auf das eigene Wesen und erweitert sich dann im Lichtdienst für an-
dere.

Die Geliebten Sanat Kumara und Saint Germain sind 
beide Hohepriester des Ordens von Zadkiel. Sie haben viele Mitglie-
der der Geistigen Hierarchie und der Lichtbruderschaft der Erde
und anderer Ebenen geschult. Sie, und auch ich, dienen dem Leben 
mit der Macht der Anrufung, die Heiliges Feuer herbeiruft und qua-
lifiziert. Auch Vater-Mutter-Gott erfüllte himmlisches Potenzial, in-
dem er die erste Ursache so erschuf. Im gegenwärtigen, kosmischen 
Augenblick liefere ich den Impuls für den aufgestiegenen und freien 
Lichtdienst.

Zu Beginn eines neuen Zeitalters oder einer himmlischen
Dispensation wirken Erzengel und Chohan eines besonderen Haupt-
strahls zusammen, um die Lebenskraft entsprechend der Dispensa-
tion in ihr himmlisches Potenzial zu erheben. Der zugehörige, mäch-
tige Elohim unterstützt sie, indem er das elementare Königreich auf 
dieses Bemühen ausrichtet. Dieser Prozess wurde in Harmonie und 
Ausgeglichenheit auf den anderen Planeten und während der Ver-
körperung der ersten drei irdischen Wurzelgeschlechter abgeschlos-
sen. Wegen des großen Abfalls von Gott auf Erden und dem damit 
verbundenen Karma verlangt der Übergang ins neues Zeitalter viel 
mehr Einsatz seitens der Lichtreiche und der verkörperten Lichtdie-
ner ab, als es ohne ich der Fall gewesen wäre.

Der Zyklus des Siebenten Strahls stellt auf jedem Plane-
ten die Vollendung einer ganzen Umdrehung des kosmischen Rades
dar. Auf ihn folgt ein neuer Hauptzyklus oder kosmischer Tag. Um 
dem gerecht zu werden, werden alle Kraftfelder für die Ankunft der 
nächsten Lebenswelle eingesetzt. Der Aufstiegsprozess der Mensch-
heit wird vollendet und die liebliche Erde tritt in ihre Umlaufbahn 
göttlicher Liebe ihres Schwesternplanteten Venus ein. Zu diesem 
Zweck brachte der geliebte Sanat Kumara sein Liebesopfer.

Das heraufdämmernde, neue Zeitalter stellt den Ab-
schluss des zweitausend Jahre alten christlichen Unterzyklus dar. 
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Energie, Schwingung und Bewusstsein Erzengel Zadkiels

Über den Orden von Zadkie l  und die hei l ige Flamme der Freiheit.

ICH BIN die Flamme mit ihrem strahlenden Licht.
ICH BIN die ewige Violette Flamme mit ihrem strahlenden golde-

nen Licht.

CH BIN als Erzengel ein Lehrmeister für das Sonnenbe-
wusstsein. ICH BIN der auf Erden verankerte Anrufungs-
strahl. ICH BIN das solare Christ-Selbst des Siebenten

Strahls, das im ewigen Violetten Feuer steht. Als ewige Flamme mit 
ihrem strahlenden Licht sehe ich um mich her einen endlosen Raum 
als Aura meiner Flamme der Unsterblichkeit. Diese Aura fühlt sich 
wie eine weiche, goldene Glut an, wie ein sanfter, schimmernder, 
schillernder Regen, der herabfällt, aber auch wieder aufsteigt, sich 
ausdehnt und entfaltet. Das goldene Licht als Komplementärfarbe 
zum Violett geht mit dem großen, großen Schweigen einher, dem
ewigen Frieden der großen, solaren Stille.

Der Stern Geistiger Freiheit ist erschienen. Eingeweiht zu 
sein bedeutet, Initiative zu ergreifen, um seinen Teil beim Miter-
schaffen der Dispensation des Siebenten Strahls Geistiger Freiheit 
beizutragen. Der Orden von Zadkiel wird initiativ und nimmt die
Einweihung als Stern Geistiger Freiheit an. Sein Kraftfeld über-
nimmt den Befehl über das Bewusstsein des Menschen, damit er 
zum solaren Christ-Selbst des Siebenten Strahls werden kann und 
ein vollwertiges Mitglied des Ordens von Zadkiel, das auf Erden 
wirksam ist.

Diese Einweihung bedeutet, dass man als Gott in Tätig-
keit in den Mantel der Autorität gehüllt ist. Das bedeutet nicht, Kon-
trolle über andere Menschen auszuüben, sondern die eigenen Ge-
danken, Gefühle, Worte und Taten zu kontrollieren, so dass man
ständig Vollkommenheitsmuster zur Manifestation bringt. Die Robe 
aufgestiegener Meisterschaft bekleidet den Menschen auch mit der 
Freiheitsflamme, denn Autorität und Wirksamkeit beim Regelpro-
zess von Energie, Materie und Intelligenz zu haben ist notwendig. 
Diese Einweihung bedeutet für den Aufstiegsprozess, dass man das, 
was geringer als das himmlische Potenzial ist, in die höchst mögliche 

I
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Genauso für: die Anbetungsflamme (Dankbarkeit und Ehrfurcht vor 
allem Leben), Heilungsflamme (Wiederherstellung und Offenba-
rung des himmlischen Potenzials), Erleuchtungsflamme (Weisheit)
und jedes gewünschte Heilige Feuer (strahlendes Licht im Licht-
dienst).

Der Monat Mai ist auch ein mystischer Monat bei der Verbindung 
mit der Engelschar. Wir erhalten Gelegenheit, unseren Aufstiegspro-
zess durch die mystische Vereinigung mit allen abgestuften Rang-
ordnungen dieser gnadenreichen, selbstlosen Wesen im Quantenzu-
stand zu fördern. Wir visualisieren sie, wie sie diesem kosmischen 
Augenblick auf Erden dienen: An den vier Eckpunkten der Ankunft 
der nächsten Lebenswelle, dem sechsten und siebenten Wurzelge-
schlecht, dem weiblichen Strahl und dem Siebenten Strahl, wo sie 
die Kraftfelder der Harmonie und Ausgeglichenheit in alle Aspekte 
der Gesellschaft und des Alltags ausstrahlen. Sie verankern die Dis-
pensation des Siebenten Strahls und bringen in ihrem elektroni-
schen Körper die Kräfte der Geistigen Freiheit von der Zentralsonne 
mit. Wir stellen uns die mystische Vereinigung mit den galaktischen 
Engeln des großen kosmischen Einatmens vor, wie sie mit den
mächtigen Elohim und Schweigenden Wächterinnen gemeinsam im 
Namen Vater-Mutter-Gottes dienen.

So befindet sich die Versammlung der aufsteigenden Menschheit in 
der mystischen Vereinigung mit der Versammlung von aufsteigen-
den Planeten und ihrer aufsteigenden Energie, mit allen Engeln, die 
beim großen, kosmischen Einatmen beteiligt sind. Wir vereinigen 
uns mystisch mit allen Sonnensystemen und deren Engelwesen. Wir 
vereinigen uns auch mystisch mit der Versammlung aufsteigender
Galaxien und deren Engel. So werden wir zum: „ICH BIN das ICH 
BIN.“

Auch die Engelschar atmet ein und aus. Beim Einatmen nimmt sie 
alles Gute in der Welt und alle aufsteigende Energie auf, wo und 
wann auch immer sie sich offenbart. Wo z.B. Heiterkeit, Dankbarkeit 
oder Liebe herrschen, atmen die Engel diese Energie als Kraftfeld ein 
und nehmen sie auf. Dann atmen sie das Kraftfeld wieder dort aus, 
wo auch immer Verzweiflung oder Kummers herrschen. Die Engel 
dehnen das Kraftfeld aus und segnen damit die versammelten 
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Menschen mit Heilung, Harmonie und Ausgeglichenheit aus den hö-
heren Lichtreichen.

Ehren wir die Engelschar, bis wir mit ihr so vertraut sind wie mit 
Familienmitgliedern und Freunden, aber auf der höheren Frequenz-
ebene der mystischen Vereinigung. Das aufgestiegene und freie Son-
nenbewusstsein, das wir täglich einüben, verfügt über den Zugang
zu den Königreichen der Engel und Elementarwesen.

In diesem Zustand sind wir auch von der mystischen Vereinigung 
mit unserem solaren Christ-Selbst des Siebenten Strahls überzeugt 
und entfalten unser himmlisches Potenzial auf dem Strahl Geistiger
Freiheit. Die Versammlung der aufsteigenden Menschheit ist der 
frühe Ausdruck dieses himmlischen Potenzials, und es wird während 
des Verlaufs dieses Zyklus des neuen Zeitalters erblühen. Der Stern 
Geistiger Freiheit ist in der gegenwärtig embryonalen Phase in jeder
ewigen Flamme verankert. Er bestimmt die geistigen Koordinaten 
für das Wachstum und die Entwicklung himmlischen Bewusstseins 
während der Hauptphase der Dispensation, dieses großartigen, kos-
mischen Tages. Wir bestätigen diese mystische Vereinigung mit un-
serer Göttlichkeit:

„Ich vereinige mich mystisch mit den sieben Strahlen meiner 
sieben Chakrasonnen: Weiße Chakrasonne an der Rückgrat-
basis - Reinheit, Auferstehung und Aufstieg, Violettes Feuer-
Chakra im Unterleib - Gnade, Barmherzigkeit und Vergebung, 
Chakra im Sonnengeflecht – Frieden, Herzchakra – Liebe, 
blaues Chakra an der Kehle - Ankündigungston des neuen 
Zeitalters, Stirnchakra - Kristallvision des Dritten Auges und 
Krone der Elohim, Kronenchakra auf dem Haupt – Erleuch-
tung.

ICH BIN das völlig entwickelte, siebenfältige Christ-Selbst.
Nun vereinige ich mich mystisch mit den zwölf Sonnenhäu-
sern, dem zwölffältigen Aspekt der Gottheit. ICH BIN ins 
Christ-Selbst des Siebenten Strahls aufgerückt und mystisch 
mit ihm vereinigt. Mit der Einheit, der Drei-, Sieben- und 
Zwölffältigkeit schließlich wieder in der Einheit angelnagt, bin 
ich im einen, universalen ICH BIN.
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Ich möchte euch täglich tiefer ins Sonnenbewusstsein 
führen. Deshalb erinnere ich euch daran, dass euer Schutzengel, wie 
ich, auch auf dem Vierten Strahl dient. Er ist bei euch seit euerer ers-
ten Verkörperung und bleibt in euerer Aura, bis ihr euren Aufstieg 
im Licht erlangt habt und frei vom Rad von Geburt und Tod seid. 
Dann rückt er auf, um größere Verantwortung im Königreich der
Seelen oder für die Erde und vielleicht andere Existenzreiche zu
übernehmen. Nach vielen Phasen als Engel, übernimmt er vielleicht 
das Amt eines Seraphs unter der Leitung des geliebten Serapis Bei,
um den Aufstiegsprozess der ganzen Menschheit und der Kandida-
ten für den Aufstieg zu begleiten.

Ruft als verkörperter Anrufungsstrahl täglich eueren 
Schutzengel und mich selbst als Lehrmeister des Sonnenbewusst-
seins an. Dieses Bewusstsein entspricht der Natur der Energie, Ma-
terie und Intelligenz im Quantenzustand, wie er überall im univer-
salen ICH BIN vorherrscht. Dieses Kraftfeld existiert hier und jetzt
und strömt durch euer himmlisches Instrument und euren Licht-
dienst in die liebliche Erde.

Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN!

m
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Lehrer und Gurus bestehen darauf, dass ihr die tägliche Praxis,
selbst-, raum- und zeitlos zu werden, fortsetzt, euch eurer wahren
Identität zuwendet und euer himmlisches Instrument geistig wirk-
sam werden lasst. Dann erkennt ihr besser, dass Energie, Materie 
und Intelligenz in eurem Leben ihre Geistige Freiheit erlangen 
möchten. So rückt ihr im Alltag in höhere Dimensionen auf, der Hei-
lige Geist steigt nieder und die Christus-Natur kehrt zur Erde zurück.

An diesem Punkt des Aufstiegsprozesses sind Angst, Kri-
tiksucht oder Verurteilung im Alltag verschwunden. Stellt euch die 
Intelligenz des Quantenzustands vor, als würde euer Licht, himmli-
sches Instrument und eure wahre Identität das übernehmen, was 
euer äußeres Selbst nicht kann, nämlich Verständnis, Erleuchtung 
und Weisheit verbreiten. Euer Licht, in Tätigkeit gesetzt, übernimmt 
mit seiner aufgestiegenen Verständnisebene den Alltagsprozesses 
und erzeugt die gewünschten Ergebnisse. Durch Übung erlangt ihr
das geistige Wissen, dass nur Gott in Tätigkeit der Handelnde ist,
auch wenn das äußere Selbst den Vorgang nicht durchschaut. Dieses 
Wissen wird als Glaube bezeichnet.

Bestätigt: „ICH BIN die Intelligenz, Energie und Materie des 
Quantenzustands, woraus mein Lichtkörper besteht. In die-
sem aufgestiegenen und freien Zustand bin ich ständig Gott in 
Tätigkeit.

Noch bevor das Bedürfnis geäußert wird, ist die Antwort 
schon da, wie das in meinem himmlischen Instrument üblich 
ist und meiner Erwartung entspricht. Das ist Teil meines 
Lichtes und himmlischen Bewusstseins.“

Seht das Elektron in seinem himmlischen Potenzial, in
seiner höheren Frequenz der Drehung, Umlaufbahn und Geschwin-
digkeit. Seht es am Schnittpunkt von Teilchen- und Wellenfunktion.
Dort lässt Mitschöpfertum Quantenmaterie entstehen, dort findet 
die Auferstehung und die lebendig machende Wiederherstellung des 
himmlischen Potenzials statt. Der heilige Zustand im Anfang, als Va-
ter-Mutter-Gott aus der ewigen Flamme Energie, Materie und Intel-
ligenz hervorzog, entspricht diesem Zustand. Aus dieser ersten Ur-
sache entstand alles Leben.

7

ICH BIN meine wahre Identität und mein himmlisches In-
strument. Und SO IST ES, geliebtes ICH BIN!“

v

Energie, Schwingung und Bewusstsein 
des geliebten Erzengels Gabriel

Über das kosmische Momentum himmlischer Erwartung

eliebte, die Erzengel sind Lehrmeister des Sonnenbewusst-
seins. Da ihr euch in diesem Monat näher mit diesem Aspekt 
des Aufstiegsprozesses befasst, solltet ihr zum Kraftfeld 

himmlischer Erwartung werden und das auch bestätigen. Steht mit 
mir im Licht des Vierten Strahls mit seiner Erwartungshaltung. 
Dient mit mir wie ein anderer Erzengel mit mir im Einheitsbewusst-
sein dient. Bei solch einer Versammlung im Quantenzustand heiße
ich die Versammlung der aufsteigenden Menschheit in der mysti-
schen Vereinigung kosmischen Dienstes willkommen. 

ICH BIN im ewigen Augenblick des Jetzt existent. ICH BIN 
ein Augenblick von vielen, und doch zentral für jeden Augen-
blick in allem Raum und aller Zeit.

ICH BIN hier und jetzt präsent, um alles mit Karma behaftete
Leben in sein himmlisches Potenzial umzuwandeln. ICH BIN 
und ich existiere, um alles Leben zu befreien.

Das ist meine Erwartung, Hoffnung und mein Vorgefühl, die 
dem Wissen entspringen, dass ich in der Flamme der Un-
sterblichkeit geborgen bin. ICH BIN das ICH BIN!  

Als Erzengel diene ich in vielen Dimensionen und Rei-
chen der Existenz. ICH BIN in ihnen die ewige Flamme himmlischer 
Erwartung und übe Anziehung auf umwandelnde Bewusstseinser-
eignisse aus. Mein Posaunenton stellt die Frequenz der Hoffnung 
und des Vorgefühls dar, welche die Schwingungstätigkeit des Men-
schen in sein himmlisches Potenzial drängt und die liebliche Erde in

G
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ihre höhere Umlaufbahn höherer Frequenz bringt. Ich erwarte fort-
während aufs Neue, dass sich dieses himmlische Potenzial entfaltet.
Erwartung ist ein anziehendes Kraftfeld, das alles Leben so in die
Frequenz hineinzieht, die erforderlich ist, um das himmlische Poten-
zial zu erreichen. 

Schließt euch bitte meinem Dienst an, während ich als Erzengel mit 
der Flamme der Erwartung amtiere. Vater-Mutter-Gott, der auch im 
Anfang solche Erwartungshaltung als ein Teil des ersten Schöp-
fungsaktes hegte, wird mit uns sein. Alle Engel, Erzengel, die mäch-
tigen Seraphim werden uns mit ihren herrlichen Lichtkörpern un-
terstützen. Ich wende mich nun euch, der Versammlung der aufstei-
genden Menschheit, zu, so dass auch ihr dieses Kraftfeld der Erwar-
tung in eurem Lichtkörper und eurer Aura aufrechthalten könnt. Ihr 
werdet sie in eurer Alltagsumgebung offenbaren und sie dann in der
der Menschheit so stark aufrechthalten, wie sie in den Lichtreichen
lodert.

Mit euch in diesem Licht der Erwartung stehend, rufe ich 
durch euch, die verkörperten Lichtdiener, die elektromagnetischen 
Kraftfelder von Thema und Gedankenform dieses Jahres hervor. Ich 
rufe, fokussiere, konzentriere, dehne aus und projiziere dieses Hei-
lige Feuer in eure täglichen Gedanken, Gefühle, Worte und Taten.
Solche Tätigkeit ist auch ein Aspekt des Sterns Geistiger Freiheit. Sie 
ist wie ein Leuchtfeuer der Hoffnung nicht nur für die erleuchteten 
Menschen, sondern auch für den Gottesfunken in jedem Menschen. 
Der Stern Geistiger Freiheit ist in allen präsent und ist mit seiner 
Fähigkeit dabei, die Menschen mit der Ankunft der nächsten Le-
benswelle vertraut zu machen.

Der Brennpunkt himmlischer Erwartung ist die ewige 
Flamme. Der Stern Geistiger Freiheit repräsentiert eure gemein-
same Erwartung ihres strahlenden Lichtes mit seiner Leuchtkraft 
aus Energie, Materie und Intelligenz. Ihr seid euch bewusst, dass mit 
Intelligenz (oder Information) Intelligenz im Quantenzustand und
nicht alltägliche gemeint ist. Dieser Unterschied ist buchstäblich ein 
Quantensprung in der Erwartung der Manifestation von Mitschöp-
fertum durch das Licht der ewigen Flamme und ihrem vollen himm-
lischen Potenzial.
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Intelligenz im Quantenzustand erscheint jenseits der Be-
schränkungen von Raum und Zeit einfach und natürlich. Sie kann
Leben, das sich noch nicht in seinem himmlischen Potenzial befin-
det, auf allen Lebensebenen finden und in ihm die heilige Tätigkeit 
der Wiederherstellung, der Auferstehung und des Aufstiegs hervor-
rufen. Dieser Prozess mag nicht logisch oder rational erscheinen, 
denn er funktioniert nach dem Prinzip des Elektrons in seiner Wel-
lenfunktion und nicht in Teilchenfunktion. Ihr wisst, dass die For-
menwelt immer in beiden ist. Der Alltag erscheint in seinem Zustand 
der festen Materie, aber in ihr ist größtenteils leerer Raum (zwischen 
den subatomaren Teilchen), der darauf wartet, mit der reinen Essenz 
des Heiligen Feuers erfüllt zu werden.

Dann beschleunigt dieser Aufstiegsprozess die Materie in 
Quantenmaterie, und der Lichtkörper erstrahlt. Sprecht dabei mit 
jedem Elementarwesen (Erde, Luft, Feuer und Wasser), aus dem 
euer physischer, Äther-, Mental und Gefühlskörper besteht, und seg-
net es mit eurer Liebe und Anbetung. Ruft Elementarwesen an, dass 
sie aus ihrem Zustand der Teilchen- in den ihrer Wellenfunktion auf-
steigen und dabei dieselbe Form und Funktion ihres Organsystems, 
Meridians, Moleküls oder ihrer Zelle aufrechterhalten. So sieht euer 
Lichtkörper aus. Das erwartet ihr vom Aufstiegsprozesses im Inne-
ren und in eurer Umgebung, in eurem neu gefundenen Sonnenbe-
wusstsein.

Die Intelligenz des Quantenzustands fordert respektvol-
len und dankbaren Umgang mit dem Leben. Sie erweitert den Blick 
über sich selbst hinaus und lässt euch bescheiden und ehrfürchtig
werden, wie es bei Paulus heißt. Der erste Brief des Paulus an die 
Korinther (Das Hohelied der Liebe, 1.Kor 13,1-3) spricht davon. Die 
himmlische Erwartung trägt als Einweihung die himmlische Dispen-
sation Geistiger Freiheit diesen Strahl der Ehrfurcht vor allem Leben
in sich.

Als Lehrmeister für die Intelligenz des Quantenzustands 
im Sonnenbewusstsein ist mir bewusst, dass ein(e) Lichtdiener(in)
in einem frühen Entwicklungszustand von geistigem Stolz herausge-
fordert werden kann, ähnlich dem Wurm im sonst unversehrten Ap-
fel. Er kann das Wachstum im Aufstiegsprozess anhalten. Eure


